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Die beiden Bergdörfer Jakobsberg und Haarbrück 
bieten Wanderern herrliche Fernblicke. Ausgesprochen 
bäuerlicher Charakter prägt die Höhendörfer Tietelsen, 
Rothe und Drenke. 

Lohnt in Drenke und Tietelsen ein Besuch in den Pfarr-
kirchen mit ihren sakralen Kostbarkeiten, so ist Rothe – 
siedlungsgeographisch ein Weiler – wegen des Wartturms 
von 1429 bekannt.

 Tourist Information
Service Center  
Weserstraße 16 tel 0 52 73 - 392 221 
37688 Beverungen fax 0 52 73 - 392 120

tourist.information@beverungen.de 
www.beverungen-tourismus.de
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willkommen in

 ■ Burg in Beverungen  ■ Ehem. Amtsgericht in Beverungen

 ■ Mittelalterlicher Wartturm bei Rothe

 ■ Bootshaus Beverungen

 ■ Aussichtserlebnis Weser-Skywalk bei Würgassen

 ■ Wohnmobil-Stellplatz an der Weser in Beverungen

 ■ Klosterkirche in Herstelle

 ■ Ländliche Beschaulichkeit in Haarbrück

 ■ Wesersandstein-Portal der  
Pfarrkirche in Blankenau

 ■ Barockkanzel in der Pfarrkirche 
zu Tietelsen

 ■ Blick auf Drenke und das Wesertal
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Dieser begeisterten Im-
pression Wilhelm Raabes 
während einer Reise ins 
Weserbergland vermag sich 
auch der heutige Besucher 
kaum zu entziehen, kommt 
er in den Südosten Westfa-
lens nach Beverungen.

Seit der kommunalen Gebietsreform von 1970 besteht 
die Stadt Beverungen aus 12 Stadtteilen mit rund 13.800 
Einwohnern. Die Kernstadt Beverungen liegt in einem 
ausgedehnten Talkessel an der Mündung der Bever in die 
Weser. Urkundlich erstmals Mitte des 9. Jahrhunderts in 
den Traditiones Corbeienses erwähnt, präsentiert sich die 
ehemalige Ackerbürgerstadt – die Stadtrechte wurden 1417 
verliehen – heute mit ihren 6.500 Einwohnern als moderne 
Einkaufsstadt und Urlaubsort zum Wohlfühlen in überaus 
fachwerkbuntem Gepräge. Schon von weitem grüßt den Be-
sucher das Wahrzeichen der Stadt – die um 1330 vom Bischof 
von Paderborn erbaute Burg an der Weserbrücke, die Nord-
rhein-Westfalen  und Niedersachsen miteinander verbindet. 
Vergangenheit wird auch lebendig beim Rathaus (1660) mit 
Michaelsbrunnen, Cordt-Holstein-Haus (1662) und dem alten 
Fährhaus (1853).

Als Kleinod gilt in der kath. Barockkirche St.-Johannes-
Baptist (1698) das kostbare Altarbild von Johann Georg 

»Gestern fuhren wir dann die Weser hinab, und ich kann 
wohl sagen, dass ich selten in meinem Leben so gerührt 
und erregt gewesen bin als bei diesem allmählichen Auf-
tauchen der alten Berge und Ortschaften.«

 ■ Winterlicher Kellerplatz in Beverungen  ■ Eisvergnügen auf der Eisbahn Beverungen  ■ ... auf dem Erlenhof bei Herstelle ■ Weser-Personen-Fähre in Wehrden  ■ Beverunger Open-Air-Ereignis: Orange Blossom Special

 ■ Raststation in Wehrden

Rudolphi. Freundliche weserländische Gastronomie sowie 
eine bunte Palette an Freizeitangeboten bieten jung und alt 
vielfältige Abwechslung: Wassersport wird großgeschrieben.

Hier, im Kulturland Kreis Höxter mit der Klosterregion 
sowie seiner vielfältigen »erlesenen Natur«, lässt sich na-
turnahe Erholung in geschichtsträchtiger Landschaft ebenso 
auf Schusters Rappen genießen, wie beim Kul-Tour-Radeln 
erfahren. So haben der 450 km lange Weserfernradweg R 99 
und ein gut ausgebautes Radwegesystem Beverungen zu ei-
nem fahrradfreundlichen Feriengebiet par excellence werden 
lassen. Kultur pur gibt´s bei Theater und Oper, Kabarett und 
(Rock-) Konzerten in der Stadthalle als auch beim beliebten 
Blüten- oder Schützenfest. Nicht zu vergessen den Karneval, 
versteht man doch in den Weserlanden, Feste zu feiern. Und 
von November bis März bietet die Beverunger Eisbahn be-
schwingtes Eisvergnügen.

Die Ortsteile Beverungens garantieren dem Besucher 
ebenfalls Vielfalt mit ländlichem Charme. In Amelunxen 
fühlen sich bei »Ferien auf dem Bauernhof« vor allem Fa-
milien mit Kindern wohl. Niedersächsische Bauernhäuser 
und die Pfarrkirche von 1714 strahlen in Blankenau noch 
viel von der »guten alten Zeit« aus.

Im Marien-Wallfahrtsort Dalhausen präsentiert das 
Korbmacher-Museum »Handwerk zum Anpacken«. Das 
ehemalige Schifferdorf Herstelle – 797 von Karl dem Gro-
ßen gegründet – hat sich vor allem durch die Abtei v. Hl. 
Kreuz, die Burg (1832) und die Weser-Personen-Fähre einen 
Namen gemacht. Ein Bauernhofmuseum erfreut nicht nur 
Kinder.

Bei Würgassen locken die bizarren Felsformationen 
der Hannoverschen Klippen mit dem Weser-Skywalk. Wehr-
den gilt Radlern als beliebte Raststation, die sich hier mit 
der Personenfähre naturnah ans andere Weserufer über-

setzen lassen können. 

 ■ Blick auf Herstelle und die Hannoverschen Klippen.  ■ Fachwerkbuntes Cordt-Holstein-
Haus in Beverungen

 ■ Kulturvielfalt bietet die Stadthalle Beverungen

 ■ Weserstraße in Beverungen

beverungen

 ■ Jakobusbüste in der  
Pfarrkirche zu Jakobsberg

 ■ Korbmacher-Museum  
in Dalhausen
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 ■ Geschichtsträchtiges Amelunxen im Nethegau


